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SPIELRAUM 

Internationale Künstler treffen die Neue Porzellanfabrik Triptis GmbH 

21.01. – 01.05. 2017 

 

Die Neue Porzellanfabrik Triptis gab nun schon zum 4. Mal international renommierten 

Künstlern und Kunsthandwerkern die Möglichkeit, während des Workshops „Spielraum 

125“ in ihrer Fabrik freie künstlerische und experimentelle Arbeiten aus Porzellan zu 

fertigen.  

 

Nachdem im Jahr 2011 der erste Workshop unter dem Titel „Spielraum 120“ 

(anlässlich des 120-jährigen Bestehens des Porzellanproduktionsstandortes Triptis) mit 

10 eingeladenen deutschen Künstlern erfolgreich durchgeführt wurde, ging es im Jahr 

2013 in die zweite Runde, zu der 6 deutsche und 4 tschechische Künstler zugegen 

waren. Im Jahr 2014 fand bereits der dritte Künstlerworkshop mit 5 international 

renommierten Künstlern aus den USA, Frankreich und Deutschland statt. In diesem 

Jahr möchte die Neue Porzellanfabrik Triptis ihr Engagement zur Förderung der 

künstlerischen Auseinandersetzung mit dem Werkstoff Porzellan erneut fortsetzen.  

 

In der vierten Auflage wird der Workshop mit 7 jungen und international renommierten 

Künstlern hochkarätig. Die in Polen, Tschechien und Deutschland ansässigen Künstler 

sind allesamt Meister ihres Fachs. Die Vorstellungen der Künstler sind vielfältig und 

oftmals vor Ort inspiriert von Produkten aus der laufenden Produktion.  

 

So bietet „Spielraum 125“ einen spannenden Rahmen für die gestalterische und 

künstlerische Arbeit, den Austausch verschiedener Erfahrungen aus Produktion, 

Tradition und aktuellem Wirken. Die Künstler lassen sich vom Umfeld der industriellen 

Produktion inspirieren, die Produktion ihrerseits erhält Impulse durch die künstlerischen 

Interventionen im Werk. „Neue Formensprachen und der andere Umgang mit dem 

weißen Gold erhöhen unser Anspruchsdenken in der täglichen Produktion“, beschreibt 



 

  

dies der Geschäftsführer der Porzellanfabrik Rolf H. Frowein und: „Die Neue 

Porzellanfabrik Triptis als produktiver Kern der ESCHENBACH Porzellan Group wird sich 

auch weiterhin solchen Herausforderungen stellen und die Tür für neue inspirierende 

Ideen weit offen lassen.“ 

 

Die Ergebnisse des Workshops „Spielraum 125“ werden in Triptis (Vernissage am 21. 

Oktober 2016), ab Januar 2017 im Porzellanikon in Selb sowie ab Mai 2017 auf der 

Leuchtenburg in Ausstellungen präsentiert werden und in einem Katalog veröffentlicht. 

 

Die Künstler und Künstlerinnen: 

Anna Marszal (Deutschland); Dawid Zynda (Polen); Lena Hensel (Deutschland); Natalia 

Lenzendorf (Deutschland); Nela Havlícková (Tschechien); Sarah Bräuner (Deutschland) 

sowie Sarah Pschorn (Deutschland). 


